
Erstaunlicher Fund der Klasse 3b 
 
Am Montag, den 26.02.24, starteten wir das Projekt „Natur vor der Tür“. 
Trotz Regen marschierten wir voller Vorfreude mit Frau Dickgießer-Weiß zur Wiese 
neben dem Sportplatz. Zu Beginn machten wir ein Ratespiel zu Tierspuren. Danach 
gingen wir selbst auf Spurensuche. Wer eine Tierspur gefunden hatte, markierte 
sie mit einem Fähnchen.  
Auf einmal machten wir einen erstaunlichen Fund:  
An verschiedenen Stellen fanden wir Federn und sogar Knochenteile. Schnell war 
klar, es handelte sich um eine tote Taube. Frau Dickgießer-Weiß erklärte uns 
anhand der Kampfspuren und ausgerupften Federn, dass der Täter ein Mäusebussard 
war.  
Zum Abschluss zeigte sie noch einige ihrer Funde, z.B. Wildschweinzähne und 
verschiedene Schädel.  
Noch etwas unter Schock, aber stolz über unser Erlebnis, gingen wir zurück zur 
Schule. 
Wir sind gespannt auf unseren nächsten Ausflug zur Wiese! 
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